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Die Kaiſerin von Oeſterreich ermordet

Genf 10 Sept Telegramm Die Kaiſerin von
Oeſterreich wurde heute mittag an dem Landungsfteg
beim Hotel Beaurivage von einem italieniſchen
Anarchiſten mittels eines Stilets in die Herzgegend
geſtochen Sie wurde in das Hotel gebracht wo ſie
ohne das Bewußtſein wiedererlangt zu haben alsbald
verſtarb

Dieſe Schreckensnachricht läuft kurz vor Redaktionsſchluß bei
uns ein und wird in den weiteſten Kreiſen mit Entſetzen ver
nommen werden Der Anarchismus hat hier wieder ein fluch
würdiges Verbrechen gezeitigt doppelt entſetzlich und ver
abſcheuungswürdig weil es ſich gegen eine Frau richtete eine
Frau die niemandem ein Leids gethan im Gegentheil ihre
hohe Stellung nur dazu benutzt hat den Armen zu helfen und
den Bedürftigen beizuſtehen Elend zu lindern und Thränen zu
trocknen Kaiſerin Eliſabeth war eine bayeriſche Prinzeſſin
geboren am 24 Dezember 1837 Am 24 April 1857 ver
mählte ſie ſich mit dem jugendfriſchen Kaiſer Franz Joſef
von Oeſterreich Die Herzen aller Söhne und Töchter des
weiten öſterreichiſchungariſchen Reiches flogen dem ſchönen und
liebenswürdigen Paare zu der Himmel ſchien ihm nur Glück und
Freude zu verheißen Aber Schweres und Schwerſtes wurde
ihnen im Kreislauf der Jahre zu tragen beſchieden und man
kann wohl ſagen daß auch das Herz dieſer hohen Frau von
ſieben Schwertern durchbohrt wurde Die ſchweren Wunden
die dem Reiche deſſen Doppelkrone ſie trug durch den Krieg
zugefügt wurden machten auch ihr Herz bluten Der ſchwerſte
Schlag aber wurde ihr durch das unglückſelige Ende ihres
heißgeliebten Sohnes des Kronprinzen Rudolf zugefügt Von
dieſem Schlage hat ſich ihr Gemüth nie wieder zu erholen
vermocht Sie ſuchte ſeitdem die Einſamkeit ſuchte auf der
weltfernen Jnſel Korfu in der majeſtätiſchen Bergwelt der
Alpen Troſt und Frieden Oft und gern weilte ſie in der
franzöſiſchen Schweiz Hier hat ſie mun im Jubiläumsjahre
ihres Gemahls der tödtliche Mordſtahl eines verruchten Ver
brechers getroffen Furchtbar muß dieſe That den greiſen
Kaiſer treffen Das wärmſte Mitgefühl der geſammten
civiliſirten Welt wendet ſich ihm zu aber ebenſo Haß und
Verachtung jener ſchändlichen Bande verthierter Geſellen aus
deren Anſchauungen ein ſo ungeheures Verbrechen hervor
wuchs

Jn ſpäterer Stunde meldete der Draht über die wahnſinnige
That noch folgende Details

Genf 10 Sept abends Die Kaiſerin von Oeſter
reich hatte heute mittag 1 Uhr das Hotel Beaurivage
verlaſſen und ſich zur Landungsſtelle der Dampfer be

Saale Zeihung
rege
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xr xx egeben Dort wurde ſie von einem Jndividuunm in roher

Weiſe angefallen und ſo geſtoßzen dafz ſie niederſtürzte
ſie erhob ſich wieder und gelangte auf das Schiff wo
ſie das Bewußtſein verlor Der Kapitän entſchloß
ſich anf dringendes Erſuchen des Gefolges die Ab
fahrt zu befehlen hielt aber bald das Schiff an
und kehrte zur Landungsſtelle zurück Da die Kaiſerin
noch immer ohne Vewußztſein war brachte man ſie auf
einer Tragbahre ins Hotel Beaurivage zurück wo fie
bald darauf verſchied Erft im Hotel wurde konſtatirt
daß der Kaiſerin bei dem Stoß ein Stiletſtich in der
Gegend des Herzens beigebracht war der abſolut tödt
lich wirken mußte Der Mörder wurde feſtgenommen
Er iſt ein in Paris geborener italieniſcher Anarchiſt mit
Namen Lucereni

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 10 Sept Dem Vernehmen nach iſt Prinz Fried
rich Leopold von Preußen unter Beförderung zum General
Lieutenant zum Commandeur der 22 Diviſion ernannt Herzog
Albrecht von Württemberg iſt zum Commandeur der
4 Garde Kavallerie Brigade ernannt worden

Wie die amtliche Karlsruher Ztg meldet hat ſich Prinz
Max von Baden mit der Großfürſtin Helene Wladimi
rowna Tochter des Großfürſtin Wladimir und ſeiner Gemah
lin Marie geb Herzogin von Mecklenburg Schwerin geſtern auf
Schloß Kraßnoje Sſelo bei Petersburg verlobt

Wahlbewegung

Mit der Frage der Landrathskandidaturen die
bekanntlich erſt dieſer Tage von der Natlib Korr im Hin
blick auf die bevorſtehenden Wahlen zum preußiſchen Ab
geordnetenhauſe angeſchnitten wurde beſchäftigt ſich heute auch
die Nat Ztg Das links nationalliberale Blatt ſchreibt in
einem Leitartikel u

Was immer ſich auch gegen andere Beamtenkandidaturen
wird einwenden laſſen die des Landraths in ſeinem eigenen
Kreiſe iſt die ungehörigſte Jn ihm vereinigt ſich alles was
die Uebernahme parlamentariſcher Mandate durch Beamte
anfechtbar oder ſchädlich erſcheinen läßt

Das ſtimmt Auch wir ſind der Meinung daß der Landrath
ſich in erſter zweiter und dritter Linie um die internen Ver
hältniſſe ſeines Kreiſes zu kümmern und nicht durch monate
langes Fernbleiben von ſeinen Amtsgeſchäften deſſen Jntereſfen
beiſeite zu ſchieben hat Daß bei Landrathskandidaturen im
übrigen auch die politiſche Geſinnung der Kreiseingeſeſſenen
ſich nicht frei bethätigen kann iſt für uns ein weiteres weſent
liches Moment das gegen die Landrathskandidaturen ſpricht

Die Nationallib Korreſp hatte in einer Polemik gegen
die Konſervativen beiläufig bemerkt aus zwei Wahlkreiſen werde
ihr mitgetheilt es fänden Pourparlers zwiſchen Konſer vativen
und Freiſinnigen ſtatt um dort den nationalliberalen
Beſitzſtand auszuſchalten Zu dieſer Tatarennachricht bemerkte
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on geſtern die Freiſ Ztg daß ihres Wiſſens nirgen dworer der gedachten Art ſtattgefunden haben und e

beſtätigt auch die Kreuzztg dieſe Erklärung der reif tg
Nun bleibt der Natlib Korr nichts weiter übrig als ent
weder die beiden Wahlkreiſe namhaft zu machen oder ihre
Meldung beſtimmt zu widerrufen v

Nachdem im Reichstagswahlkreiſe Flensburg Apen radedas einer a enſerv tie Kartell in die
Brüche gegangen und ſtatt des Nationalliberalen Jebſen mit

iife der Agrarier ein Deutſchſozialer gewählt iſt haben dieRillong liberalen den Konſervativen das Kartell für die Land
tagswahl gekündigt und ſtellen jetzt ſtatt des bisherigen frei
konſervativen Vertreters Bunzen im Verein mit den Freiſinnigen
für die Landtagswahl im Kreiſe Flensburg Jebſen auf

Verwaltung und Rechtspflege
Eine Vermehrung der Polizeikräfte verlangte der

Miniſter des Jnnern durch ein Rundſchreiben an die Magiſtrate
der Städte mit größerer induſtrieller Bevölkerung Iſt das
auch eine Maßnahme die das Anwachſen der Sozialdemokratie
verhindern ſoll Wir fürchten daß damit nur das Gegentheil
erreicht wird

Kolonialangelegenheiten

Der Voſſ Ztg ſchreibt man über die deutſchengliſche
Verſtändigung wegen der Delagoabai dem Vernehmen nach
ſei beſtimmt worden daß die Durchfuhr von LourencoMarquez
nach Transvaal frei bleiben ſolle

Soziale Angelegenheiten

Jn Königshütte Oberſchleſien richteten die Bergleuteder Pstaliſchen Gruben an das Miniſterium eine durch die
hohen Fleiſchpreiſe begründete Petition um Aufbeſſerung
der Arbeitslöhne Auch die Bergarbeiter der Privatgruben
beabſichtigen ein gleiches Bittgeſuch an die Grubenbſiztzer

Ausland
Die Unruhen auf Kreta

Die neueſten Meldungen aus Kreta vervollſtändigen das
Bild des Gemetzels welches in Kandig am Dienstag und an
den folgenden Tagen ſtattgefunden in grauenerregender WeiſeDie Zahl der Getödteten beträgt viele Hunterte mehr als die

halbe Stadt liegt in Aſche Und jeden Augenblick wird ein
neuer Ausbruch der Volksleidenſchaft befürchtet obwohl bereits
am Freitag acht Kriegsſchiffe im Hafen lagen um eventuell
das Bombardement zu erneuern Dazu traf vom Piräus in
zwiſchen noch ein ruſſiſches Kanonenboot ein Die Ruſſen
landeten jedoch bis Sonnabend nur 7 Soldaten zum Schutze
der ruſſiſchen Flagge Auch das frauzöſiſche e in
Port Said iſt am Sonnabend nach Kreta abgegangen Trotz
der von allen Seiten eintreffenden Verſtärkungen iſt die Ruhe
noch keineswegs wiederhergeſtellt Um die Lage noch zu ver
ſchlimmern rücken jetzt die chriſtlichen Aufſtändiſchen näher an
die Stadt und wollen ſich an dem Kampfe betheiligen was ſo
viel heißt daß ſie Rache nehmen wollen für die niedergemetzelten
Chriſten Konſularberichten zufolge brennen bereits die chriſt

Nachdruck verboten

Die Turxiner Jubiläumsausſtellung
Von Frank E W Freund

An den grünen Ufern des Po gegenüber einer im Sonnen
licht ſchimmernden und flimmernden Hügelkette die mit der
von der Gruftkirche des ſavoyiſchen Hauſes gekrönten Superga
ſchließt zieht ſich in denkbar ſchönſter Lage die Ausſtellung hin
Steht man auf der Terraſſe eines ihrer Hauptgebäude ſo
ſchaut man hinüber nach den ſchneegipfligen Alpen die gar
ernſt herüberwinken Wie ein Symbol wirkt die Wahl dieſer
Stelle und dieſer Stadt All die Schönheit die berückende
bezaubernde Anmuth Jtaliens ſeine grünen lockenden Haine
ſeine ſanft anſteigenden Hügelketten ſein blauer blauer Himmel
alles findet ſich hier Aber dazu nun die ernſten ſtrengen
hohen Grenzhüter die da zeigen daß dieſes ſchöne lockende
Weſen auch männliche Kraft beſitzt und den Muth und den
Willen gegen kecke Angriffe ſich zu wehren Und daß es nicht
blos an der Stunde Luſt und an das Heute denkt wie die
Lilien des Feldes daß es von den Nordmaännern denen wie
Goethe ſchon ſo richtig ſchreibt ihre Heimath das Voraus
denken zur Nothwendigkeit und ſo zur Tugend machte auch
dieſes Vorſorgen gelernt hat das gerade zeigt es hier in dieſen
gewaltigen Hallen die der menſchlichen Arbeit dem menſch
lichen Geiſt gewidmet ſind Drum unnſchließt die gewaltigen

Maſchinen eine mächtige gewaltige Halle mauriſchen Stiles
die wie ein rieſiger Tunnel erſcheint Wie ein Tunnel dort
oben in den Alpenhöhen langſam und ſtetig der Natur ab

werden muß Schritt um Schritt und Schlag um
chlag bis des Menſchen Geiſt endlich triumphirt ſo dehnt

ſich hier Schritt um Schritt dieſe Halle hin länger als der
ewaltige St Peter Roms und jeder Schritt weiſt eine neuededenhet des menſchlichen Geiſtes auf Genialer konnte ein

Rahmen für dieſen Theil der Ausſtellung nicht gefunden
werden Graf Beppi ſein Erfinder hat gezeigt daß er
nicht blos ein geſchickter Baumeiſter ſondern ein denkender
wahrhaft innerlicher Künſtler iſt Zeigt die mächtige Tunnel
form vieſer Maſchinenhalle deren Jnhalt an ſo weiſt ihre
mauriſche zierliche Ausgeſtaltung darauf hin daß das alles ja
nur ein vorübergehendes Bild iſt daß man nicht zu ernſt
werden ſoll Und die vier ſchlanken Minarets weiſen zum
blauen Himmel hinauf Dort ſchwebt der gewaltige Feſſel
ballon der hoch hinaufſteigt ſo daß man eine gewaltige Rund
ſicht genießt Ach gleicht nicht dieſer große ſo ſtoiz in den

friſchen Morgen aufſteigende von Vögelgejauchz begleitete
Ballon unſeren Wünſchen und Hoffnungen Höher ſteigen ſie
und höher und herrlicher bauen ſich all die Luftſchlöſſer auf
Schaut man da eben aber die Alpen da weit vor ſich und
möchte hin da reißt der Ballon an der Kette So bei
unſeren Wünſchen vor uns ſchwanken all die erſehnten Ziele
doch will man ihnen nahen weichen ſie zurück immer weiter
zurück Doch wir ſind auf der Erde und auf einem
herrlichen Fleckchen Erde wo wir uns für einige Zeit genug
ſein laſſen können

Jch kann und will meinen Leſern nicht die Unzahl Dinge
aufführen die er hier zu ſehen bekommt Wer nicht herkommt
kann ſich daraus doch wenig entnehmen Wer kommt der
wird ſelbſt ſehen Es dürfte kanm einen Zweig menſchlicher
Thätigkeit geben der hier nicht irgendwie zum Ausdruck gelangt
Neben der allgemeinen italieniſchen Ausſtellung hatte man ur
ſprünglich geplant noch Sonderausſtellungen der einzelnen
Landestheile mit deren charakteriſtiſchen Eigenthümlichkeiten zu
veranſtalten Bis auf zwei ſolcher iſt der Plan der namentlich
für den Fremden hohes Intereſſe hatte leider nicht zur Aus
führung gelangt Die waldenſiſchen Alpenthäler die heuer mit
dem Statutfeſt das auch Kultusfreiheit gewährte zugleich das
Feſt ihrer öffentlichen Anerkennung feiern haben in zwei Alpen
häuschen ihre kleine Induſtrie ausgeſtellt Viehzucht Milch
Butter und Käſe dann gromatiſcher Honig und allerlei
Kräuterliköre Holzarbeiten Spielſachen wie ſie faſt jedem Ge
birgslande eigen ſind allerlei Wirthſchaftsgeräthe c Ein
etwae rauher aber ſparſamer und tüchtiger Geiſt weht in
dieſen Häuschen Denkt man an die furchtbaren Verfolgungen
die die Waldenſer erduldet ohne ihren Glauben zu opfern ſo
kann man ſich leicht überzeugen weich tapferes treffliches Völkchen ſie ſind Und ſie un nicht in ihren Dörfern da oben

geblieben ſondern zu Thal geſtiegen Wo ſie etwas in Angriff
nahmen da ging es vorroärts Viele von ihnen ſind in hohe
Staatsſtellungen gelangt und erfreuen ſich der allgemeinen
Achtung wegen ihrer ſtrengen Rechtlichkeit Ehrlichkeit und dabei
rn e bei eiſernem arbeitſamem Willen

Dann hat Sardinien die faſt unbekannte den meiſten
Jtalienern ebenſo wie uns unbekannte halb afrikaniſche
Jnſel ſich in ihr Staatskleid geworfen und ſtellt all ihre Pro
dukte in einem kleinen kuppelgekrönten mauriſchen Pavillon aus
Kommt man da hinein ſo erſcheint es zunächſt als beträte
man die Ausſtellung irgend eines höher civiliſirten aſiatiſchen
oder afrikaniſchen Nomadenvolkes dieſelben bunt und ſchlecht
gewirkten Teppiche mit den einfachen Zick Zackmuſtern die übel

und ſeltſam geformten ſchwärzlichen Thongefäße Strohgeflecht
ſeltſamer Form Aber tritt man näher ſo grüßen uns eine
Menge Proben der Agrarſchule von Cagligri in Glasbüchſen
und zeigen daß auch ſchon im agrikolen Leben dieſes vergeſſenen
ſich ſelbſt überlaſſenen Landſtriches moderne Kultur einzudringen
und tauſendjährig geübte Bauart zu bekriegen beginnt Jm
Jnnern weht dann noch modernere Luft wenn man auch immer
wieder daran gemahnt wird auf einem ſeltſamen Stück Erde
zu weilen Hier ſind trefflich gearbeiteſe Möbel beſonders zu
erwähnen die an genauer Arbeit und bei aller Feſtigkeit ſind
es doch zum guten Theil Eichenmöbel an Eleganz ja auch
Zierlichkeit mit vielen des Feſtlandes es aufuehmen können
Dann fällt der Stand des großen Hauſes Giuſeppe Deſſi auf
eine der größten Druckereien Jtaliens in ſeiner Heimathinfel
rühmlichſt bekannt weil ſie was vor der modernen Kultur
mehr und mehr dahin ſchwindet die althergebrachten Koſtüme
Sitten Lieder c ſammelt und in trefflichen Werken heraus
giebt Jhr neueſtes derartiges Unternehmen führt uns in einer
Reihe vorzüglich ſcharf ausgeführter künſtleriſch entworfener
Lithographien die einzelnen höchſt maleriſchen Koſtüme der
Sarden und Sardinnen vor die dieſen kleinen Palaſt erſt recht
zu dem machen was er ſein ſoll Denn man will nicht blos
die Produkte ſondern auch die Prodnzenten dieſe als Banditen
ſo ſehr berüchtigten Sarden und ihre um ihrer Schönheit und
dabei Zartheit willen berühmten Frauen kennen lernen Andere
Produkte ſind vor allem noch Häute dann Kork mit dem
leider ſchwerer Raubbau getrieben wird vor allem Wei
herrlicher Wein ſchwerer Weißwein den ſpaniſchen ähnlich
und leichte Weine klares Oel Südfrüchte Proben aus d
gewaltigen Blei und Zinkgruben bei Jgleſias Käſe und Würſt
auch Honig Wahrhaftig ein Land darinnen Milch und Hon
fließt Und wie verödet dabei wie verwüſtet wie gering g
ſpendender Kraft

Beſondere Anziehungskraft wird der große Saal ausüber
wo allerlei überaus appetitliche Eßwaaren ausgebreitet ſintrieſige Speckfeiten Würſte und Schinken dann Konſerven vo

köſtlich friſchem Ausſehen wohl aber ſündhaft theuer dann
ganze Berge verſchiedener Liköre eine Rieſenpyramide ans
wirklicher kräftig duftender Chokolade leider ſteht dran
Von toccare heißt zu ventſch Nicht anrühren Hat ma
ſich hier genug Hunger an den H Hals geſehen kann man weitewandern und kömmt auf andere Gedanken gleich im lange

wo alles was das MenſchenSaale für Mannufakturwagren
herz begehrt ausgeſtellt iſt da heißbegleitung den S en en für

Tanben ſpielen denn ſouſt
Herren in Damen
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den dritten Bilinski

ichen re die in der Nähe des Grenzkordons li
den Gebäude Der Kommandant des engliſchen Ge
ſchwaders vor Kandia benachrichtigte den Untergouverneur von
Kandia am Sonnabend davon ſich die Konſuln einſchifften
machte ihn jedoch le Angriffe auf die Flaggen derſelben wie
für die zur Aufrechterhaltung der Ordnung in Kandia ge
troffenen Maßnahmen verantwortlich Das Ultimatum der
Admirale mit der Aufforderung zur Entwaffnung der Türken
iſt Freitag nachmittag um 5 Uhr abgegeben worden ß

Ob der entſetzliche Wuthausbruch der Muſelmanen thatſächlich
durch das brutale Auftreten des engliſchen Militärs hervor
gerufen wurde oder ob man es mit einem ſeit längerer Zeit
vorbereiteten Aufruhr zu thun hat jedenfalls iſt die chriſtliche
Bevölkerung von Kandia zum dritten Theile Lingerrgt der
Reſt nur mit Mühe auf die Schiffe gerettet un tritt die
Nothwendigkeit mit zweckmäßigen Mitteln Ruhe zu ſchaffen
neuerdings an die vier Mächte heran aber daraus daß aber
mals die Entfernung der türkiſchen Truppen aus Kreta als ein
ſolches Mittel erachtet wird iſt zu entnehmen daß der richtige
Weg noch lange nicht gefunden iſt Die Jntervention der
türkiſchen Truppen die dem Unheile vielleicht geſteuert hätte
wurde rechtzeitig angeboten aber abgelehnt Jn engliſchen
Blättern werden allerhand Vorſchläge gemacht darunter die
Ernenernng des europäiſchen Konzerts So meldet der
Standard aus Wien falls England Rußland Frankreich

und Jtalien den Sultan auffordern ſollten die türkiſchen
Truppen aus Kreta abzuberufen würden Deutſchland u nd
Oeſterreich dieſe Forderung unterſtützen falls eine ſolche Unter
ſtützung wünſchenswerth ſein ſollte Allen ſonſtigen Beiſtand
zur Löſung der Kretafrage würden ſie indeß höflich ablehnen
Die Meldung dürfte aber kaum zutreffend ſein denn man will
in Dentſchland von der Erneuerung des europäiſchen Konzerts
um Kretas willen ebenſowenig etwas wiſſen wie von der Er
nennung eines deutſchen Generals zum Gouverneur der JnſelFür den Moment hat die tretenſiſche Vier Mächte Politik
unter allen Umſtänden einen traurigen Mißerfolg zu ver
zeichnen und wenn ſie auch mit unerbittlichen Gewalt
mitteln den Aufruhr in Kandia unterdrückt ſo wird ſie doch
vorerſt von ihrem letzten Zwecke der Pacifikation Kretas weiter
als je entfernt ſeien Dafür ſpricht auch ein Telegramm der

Times aus Konſtantinopel vom Sonnabend wonach die
Pforte erklärt der kretiſche Zwiſchenfall ſei die natürliche Folge
des Verhaltens der Mächte die eine Verſtärkung der türkiſchen
Garniſonen verboten ſowie des willkürlichen Verfahrens der
Admirale bei der Eintreibung des Zehnten Die Pforte wird
den Botſchaften die amtlichen Depeſchen aus Kreta mittheilen
und dem Sultan den Entwurf eines Rundſchreibens unter
breiten das gegen das Vorgehen der Mächte insbeſondere
gegen die fiskaliſchen Uebergriffe der Admirale und gegen die
Beſchießung von Kandia proteſtirt

OeſterreichUngarn
Der Gutsbeſitzer Hohendorf welcher vor einigen Tagen

in Stanislau ſtarb vermachte ſein Vermögen in der Höhe von
einer Million Gulden zur Gründung von agrono miſchen
Schulen in Galizien

Jn Wien geht das Gerücht der Miniſter Bärnreither
habe demiſſionirt und nach vorausſichtlich kurzer Tagung
des Parlaments würden auch der Eiſenbahnminiſter und der
Unterrichtsminiſter zurücktreten Als Nachfolger nennt man
für den erſteren Mileloki für den zweiten Bobrzymki und für

Frankreich

Präſident der Republik Faure werde am Dienstag beim
Manöverdiner über die Dreyfus Angelegenheit eine Erklärung
abgeben Der Miniſterpräſident hatte am Sonnabend eine
Zehn mit dem Juſtizminiſter Eine Note der Agence
Havas erklärt die Nachricht für falſch der Direktor für Kriminal
und Gnadenſachen im Juſtizminiſterium Couſtrier habe ſeine
Anſicht in betreff der Reviſion des DreyfusProzeſſes dahin
geäußert eine ſolche wäre nach dem Geſetz unmöglich

Ehren Eſterhazy s Flucht ins Ausland iſt Thatſache
Nachdem er einige Tage lang ſich den Genüſſen Oſtendes hin
gegeben hatte begab er ſich nach London wo er am Donnerstag
eintraf

Serbien
Der oberſte Gerichtshof beſtätigte die Ver urtheilung des

ehemaligen Skupſchtinapräſidenten Ranko Tajſic wegen Mit
ſchuld an der Ermordung des Schullehrers Bazkovic zu zwanzig
jähriger ſchwerer Kerkerſtrafe An Montenegro wohin Tajſſic
geflüchtet iſt ſoll das Auslieferungsbegehren geſtellt werden

Nordamerika
Zur Unterſuchung der Beſchuldigung wegen ſchlechter

Verwaltung während des Krieges die dem Kriegs
departement zur Laſt gelegt wurde beſchloß Mac Kinley eine
Kommiſſion zu ernennen

Einem Telegramm aus San Juan auf Portorico zufolge
benachrichtigte General Macias die amerikaniſche Räumungs
kommiſſion daß die ſpaniſchen Kommiſſionäre bereit ſeien mit
ihm zu verhandeln

Halle und Almgegend
Halle 10 September

Mitten in die Pracht dieſer ſonnengoldigen Herbſttage
hinein fällt eine zündende Nachricht Sie betrifft weder den
Fall Dreyfus noch das Antiſtreikgeſetz ſie handelt weder von
neuen Goldfeldern in Klondyke noch von neuen Landabtretungen
in China Sie kommt aus unſerem eigenen Rathhaufe allwo in
den erſten Septembertagen der erſte Schritt zur Löſung einer
Frage gethan iſt die die Bürgerſchaft ſchon lange beſchäftigt hat
und auch in dieſen Spalten oft behandelt worden iſt Die
Frage iſt ſehr zeitgemäß da wir in der Badeſaiſon leben
eine Reinlichkeitsfrage Reinlichkeit iſt s halbe Leben Dieſer
ſchöne Satz den Pindar vorausgeahnt hat als er das Lob des
Waſſers ſang er gilt nicht nur für den Menſchen ſondern auch
für die Städte Eine reinliche ſaubere Stadt iſt für ihre
Bürger ein viel angenehmerer Aufenthalt als eine ſchmutzige
ſchlecht geſänberte Das hat man natürlich auch in Halle längſt
gewußt und danach gehandelt Aber die Art in der die Säube
rung der Straßen bislang vollzogen wurde und noch wird
ſtand nicht auf der Höhe der Zeit Wenn man Mittwochs und
Sonnabends nachmittags die Straßen der Stadt durchwandelt
dann ſieht man Männlein und Weiblein aus Kannen und
Trichtern in anmuthigen Bretzelformen Waſſer auf die Trottoirs
herniederrieſeln laſſen und nach dieſer ſehr ungenügenden Be
feuchtung mit Beſen jeden Kalibers den Staub in dichten
Säulen aufwirbeln daß hnuſtend und pruſtend entflieht
wer in ihre Nähe kommt Dieſe Sitte aus Alt
väter Tagen ſoll nun ein Ende nehmen Die zur
Erörterung dieſer Frage eingeſetzte Kommiſſion hat geſtern
beſchloſſen daß die Reinigung der Straßen mit
Einſchluß der Trottoire auf den Stadthaushaltsetat über
nommen werden ſoll Das Vergnügen der Schnee und Eis
abfuhr verbleibt zwar vorläufig noch den Hausbeſitzern ſie
würden auch darauf gern verzichten und zur Beſtreitung der
Koſten wird eine prozentuale Umſatzſteuer zur Einführung ge

Ueber die Angelegenheit der Reviſion des Dreyfus
Prozeſſes liegen heute nur wenige Nachrichten von Jntereſſe
vor Der Gaulois bringt die unwahrſcheinliche Meldung der aufgewirbelten Staubwolken gekannt hat wird die Größe unſerer

langen denn auch in Halle iſt nichts umſonſt nicht einmal die
Reinlichkeit Aber trotzdem wer die Dichtigkeit der bislang

Freude über dieſen Kommiſſionsbeſchluß ermeſſen können
es nicht allzu heiß wäre würden wir unſeren Pegaſus zu einem
ſcharfen Ritt ſatteln und den verehrlichen Kommiſſionsmitglie
dern einen Lob und Dankhymnus anſtimmen der den oben
erwähnten Feſtdichter Pindar noch im Grabe vor Neid erblaſſen
machen müßte Dieſer Freudenbotſchaft gegenüber muß felbſt
der Schmerz über die Trauerkunde verſtummen daß die
Auſtern theuer werden Die Berichte aus Holland ſagen
daß die große Hitze im Monat Auguſt ſehr nachtheilig
für das Wachsthum der Auſter geweſen ſei Der Fiſch
der Auſter ſei mager und klein geblieben Das Gewicht
pro 1000 Auſtern iſt zehn Kilo geringer als um die ent
ſprechende Zeit des Vorjahres Trotzdem ſoll die Waare
theurer ſein als 1897 Die Nachrichten von den engliſchen
Auſternbänken ſind auch nicht günſtiger Das iſt ja allerdings
ſehr betrübend Aber ſchließlich iſt die Auſter ein Leckerbiſſen
den ſich die Mehrheit unſerer verehrlichen Mitbürger nur ſelten
oder gar nicht leiſten kann Und wer nicht ohne Auſtern leben
kann iſt auch in der glücklichen Lage fie theurer als bisher be
zahlen zu können Aber eine ordentliche Straßenreinigung liegt
im Jntereſſe aller Bürger auch derer die ihre gaſtronomiſchen
Gelüſte an Orling ſchen und Praſſer ſchen Fabrikaten zu ſtillen
gewohnt ſind Und darum würde gewiß morgen mancher auf
dem Roßmarkt einen Ganzen auf das Wohl der Kommiſſion
leeren wenn nur nicht diesmal alle Schankzelte vom Roßmarkt
verbannt worden wären

Der neue Stadttheil im Oſten der Stadt, unſer
roßer Herbſtmarkt geht ſeiner Vollendung entgegen die letztekeſſernde Hand wurde geſtern abend und heute früh ehe die

Häbne krähten noch an ihn gelegt und in neuer Schönheit reich
haltiger wie ſonſt präſentirt er ſich dem Auge des Schauenden
Unſere Hausfrauen ſpeziell die Eingeborenen ſind ebenfalls
thätig geweſen die Kuchen ſind gebacken um den großen Feſttag
der Hallenſer auch im Familienkreiſe feſtlich begehen zu können
Trotz des neuen Waſſerthurms der doch ein gut Theil Raum
in Anſpruch nimmt ſind Verkaufsſtände in größerer Anzahl wie
früher vorhanden Natürlich bedurfte es vieler Berechnung des
ſorgenden Marktpolizeikommiſſars um dies g ermöglichen aber
ungeachtet deſſen haben doch noch viel ſehr viel abgewieſen
werden müſſen Wenn man jetzt die große Budenſtadt über
ſchaut kann man auch die Fürſorge der Polizeibehörde auf
dem Marktplatze ſelbſt keine Schankzelte zu konzeſſioniren be
greifen Hunderte haben ihre Hoffnung auf den Jahrmarkt ge
ſetzt der ja hinſichtlich des Wetlters diesmal nichts zu wünſchen
übrig laſſen wird jeder glaubt ein gutes Geſchäft machen zu
können bei vielen würde es aber bei dem Appetit geblieben
ſein wenn ihnen die großen Schankzelte die ſich früher auf dem
Platze breit machten den Platz weggenommen hätten Trotz des
heißen Wetters wird aber jeder Durſtige ſicher befriedigt werden
Außer der großen Turnhalle die Tauſende beherbergen kann
ſind an der Deſſauerſtraße nicht weniger als fünf Schankzelte
errichtet Sicher werden auch dere Zahaber für einen
friſchen Trunk ſorgen und hoffen wir nur im Jntereſſe der
eng weher daß die Blume auf demſelben nicht zu groß

geräth

Rund gänge im Botaniſchen h Die Einrichtungen welche die Pflanzenwelt zur Verbreitung ihrer Früchte
getroffen hat ſind unerſchöpflich mannigfaltig Wer jetzt in den
Anlagen vor den Thoren der Stadt ſpazieren geht findet häufig
den Voden bedeckt mit zahlloſen gelblichbraunen Blättchen den
Früchten unſerer Birken Dieſe Früchte beſtehen aus einem
kleinen Nüßchen das mit relativ breiten Flügeln verſehen vom
Winde leicht erfaßt und fortgeweht wird Jntereſſantere Me
thoden der Fruchtverbreitung kann der Beſucher des Botaniſchen
Gartens jetzt ſtudiren Da leuchtet aus dem tiefen Grün der
Taxusbüſche eine feurigrothe Frucht auffällig hervor Niemand
geht wohl an dieſer Erſcheinung vorüber ohne den Samen mit
ſeinem fleiſchigen Mantel einer genaueren Betrachtung zu unter
ziehen und unſere Vögel machen es nicht anders auch ſis

en enJn einem achteckigen luftigen Saal ſind Glas und Nippes
ſachen mitten zwiſchen Blumen aufgeſtellt Sie könnten freilich
beſſer ſein man verlangt von Keramikwaaren doch heute ſchöneren
Fluß und vollere leuchtendere Farben Hier iſt man beim
Alten ſtehen geblieben bei den ewigen Rokokofigürchen und
Spiegelrahmen Und wenn noch Daß man aber einen Laokoen
verrokokot Plötzlich inmitten dieſes leichten bunten allzu
bunten Gewühles bleibt man ſtehen und ſchant erſtaunt in eine
andere Welt da ſind ja leibhaftige Werke des Dongtello der
Robbia jene herben und dabei ſo innerlich friſchen Geſtalten
dieſe faſt eckigen und doch ſo ſüßen Madonnen dieſes heilige
Ringen nach innerer Wahrheit und ſchlichter Einfachheit Wie
kommen ſie hier her Sie ſind geradezu erſtaunlich getreu in
Form und Farbengebung nach den Originalen nachgemacht in
der Terrakotten Anſtalt zu Signg bei Firenze Nicht nur
urſprünglich in Terrakotta gearbeitete Werke ſondern auch
Bronzewerke werden ganz köſtlich reprodnzirt mit einer erſtaun
lichen Wiedergabe der Patina Dabei kommt nichts Verall
gemeinerndes Verwiſchendes hinein was die Marmornachbil
dungen in ihren geleckten und polirten Reproduktionen ſo ab
ſtoßend macht Freilich wo man verſucht mit Hilfe dieſer Me
thode Werke der Großkunſt wiederzugeben verſagt ſie Da
ſteht ein Zeus von Otricoli in ſolcher Terrakotta doch wie
verändert Wo iſt die hohe Stirn auf der ſiegesgewiſſes
Lächeln mit hehrer Kraft und Ernſt ſich paart Wo die
wallenden Locken des weißen Marmorhauptes aus dem Rund
ſaal des Vatikans Eine Fabrik fällt in ihren Leiſtungen
noch auf die hat ſich an den ſchlanken ſaugenden Weibern an
den modernen Sirenen der Münchener Jugend überſehen und
führt dieſe nun in recht wenig guter Technik und kümmerlichen
ſtumpfen Farben verwiſcht und zerlaufend aus Was in der
Schwarzkunſt in langen weichen Linien mit guter Schattirung
erträglich iſt wirkt hier im Grauweiß des Grundes verſchwim
mend dazu in höchſt nnaugenehmen Farben geradezu lächerlich
Seltſam gerade dieſe Erzeugniſſe falſch erfaßter ſogenaunnter
Moderne werden zahlreich gekauft Es iſt eben Mode

Dafür iſt der nun aufgekommene ſogenannte engliſche Stil
im Kunſtgewerbe ſo vor allem in den Luxusmöbeln noch nicht
zu ſehen Da folgt man noch den alten Vorbildern wie ſie
vor allem in Thürleiſten und ähnlichem die Renaiſſancekünſtler
hinterlaſſen Etwas friſches Leben könnte nicht ſchaden aber
nicht ſo ſtlaviſch aus anderen Verhältniſſen kopirtes Auch die
Bronzegezenſtände weiſen noch auf die Vergangenheit vor allem
auf das Rokoko Auch da wo ein gewiſſer Realismus an
geſtrebt wird bleibt immer etwas Zierliches ja mehr Geziertes
in der Auffaſſung und etwas geleckt Elegantes in der Aus
führung das uns heute nicht angenehm berühren kann Ach
bei all dieſen Lampenſtändern wie oft muß man nicht an jenen
einzigartigen dickbauchigen Silen im Neapler Muſeum denken
Wie der Kerl in ſeiner m fetten Dreiſtigkeit daſteht wie
der feiſte Ritter Falſtaff Daſſelbe gilt von den Genrefiguren

e ſchon in das Gebiet der eigentlichen Kunſt gehören wenn
Man ſolch eine thörichte Abſtufüng überhaupt annehmen will

ſeiner Würde hält etwa eine Kamineinfaſſung auszuarbeiten
weil eben die Kunſt keine Grenzen kennt Bei einer ſolchen
Genrefigur die ein recht hübſches Motiv aber ſalonhaft auf
gefaßt und ſalonhaft behandelt enthält ein junges, ſchlankes
Mädchen in Trikot das zum Schwimmen ſich abſtößt muß
man an jene Läuferin aus Elis denken im Vatikan die eben
zum Wettlauf ſich anſchickt Wie friſch wie natürlich wie
herb und keuſch dabei ſind hier die Formen behandelt wie
athmet alles jugendliches wachſendes Leben wie ernſt der Kopf
und Geſichtsausdruck Bei der Schwimmerin dagegen welch
allgemeines ſüßliches Lächeln

Und ſo ſind wir zur Kunſt gekommen Jn einem lang
geſtreckten Gebäude von etwa 100 Meter Länge das 20 Säle
enthält ſind 1216 Gemälde und eine ſtattliche Zahl von Bild
hauerarbeiten untergebracht Wer ſich dafür intereſſirt zu
ſehen was die heutige italieniſche Kunſt will ob ſie noch von
der großen Vergangenheit zehrt oder eigene Wege wandelt und
was ſie thatſächlich leiſtet dem kann ein aufmerkſames Schauen
nur anempfohlen werden Denn fehlen auch gar manche und
darunter die tüchtigſten Künſtler wie der ſtimmungsgewaltige
Segantini ſo kann man ſich im allgemeinen über das wie
und was ſein Urtheil wohl bilden Wer dagegen nur äſthetiſche
Anregung ſucht kann ſchneller fertig werden und wird vielleicht
100 vielleicht nur 50 Werke ſich herausſuchen die gute Quali
täten beſitzen Fragen wir nach dem Weg der Neueren nach
ihrem Zuſammenhang mit den Alten ſo ſieht man ſofort das
Band iſt durchſchnitten abſolut durchſchnitten Das könnte
ſein Gutes haben wenn nur ein Weg gefunden wäre Aber da
hapert es ein raſtloſes taſtendes Hin und Her allüberall
Eine große Reihe von Künſtlern iſt dem neuen Feldgeſchrei von
Jmpreſſionismus und Freilicht gefolgt und verſucht ſich darin
Man gönute ihnen gern das volle fluthende Tageslicht wenn
ſie es nur darzuſtellen vermöchten wenn ſie wirklich dieſe
flimmernde um Baum und Blatt ſich ſchmiegende ſonnen
durchwobene Luft darſtellten Aber was man ſieht ſind
kümmerliche Verſuche Wäre es redlich Mühen gut ſo aber
tritt das Gemachte auf mit einer Prätenſion die beſagt wir
erſt ſind eigentlich Maler von Gottesgnaden alle übrigen
bisher ſie heißen wie immer ſind nichts als Stümper
Stümper giebt höflich das Echo zurück und es hat recht

Suchen wir nach gutem ſo giebt es uns der alte Paſini
der bekannte Bildner der Lagunenſtadt an der Adria Er hat
ein ganzes Zimmer mit ſeinen Studien aus dem Orient aus
Venedig und anderswo gefüllt Ein Künſtlerleben ſehen wir
vor uns erfüllt von Liebe zu Natur und Menſch zum Bunten
und Froöhlichen doch auch zum Gewaltigen und Ernſten Nichts
geſchmeichelt und ſalonfähig gemacht wie ſonſt Orientbilder
mit Odalisken ſo oft doch das Weiche Verſchwimmende des
Orients aber durch große Linien zuſammengehalten von echter
Stimmung durchdrungen Einige Studien aus Cannes in
Frankreich gemahnen in dieſen wahrhaft großen Linien geradezu
an Gespare Pouſſin Sie vereinen auf ſo tleinem Raum
heroiſche mit Stimmungslandſchaft Und welch ſorgfältige
Arbeit in dieſen Studieneine Abſtufung die ja erfreulicherweiſe wieder zu weichen be

ginnt ſo daß auch ein tüchtiger Künſtler heute es nicht unter Sonſt ſind noch eine Fülle von Landſchaften zumal von

Alpenlandſchaften da zum guten Theil Mittelwaare Eine
Alpenlandſchaft recht gut mit dem dicht ſich ſenkenden Nebel
über den ſchroffen Höhen am Fuß noch frei von den fallenden
Wolken ein kleines Häuschen ſo friedlich und zutraulich vor
dem Berge liegend wie ein Kind in ſeiner Mutter Schoß zur
Linken ſteigt ein finſterer kühner Föhrenwald in die Höhe von
vorn ſchleppt ein altes Mutterle einen Huck über eine friſch
duftende Wieſe Hier weht uns wahrhaft kühle reine un
verfälſchte Alpenluft entgegen Gute Landſchaften beſonders eine
elegiſche Herbſtſtimmung hat ein vornehmer Künſtler ausgeſtellt
Marco Calderini Die Porträts ſind zum guten Theil
überaus mäßig ein ſehr auffallendes Manco der Heutigen iſt
überhaupt allgemein die Unfähigkeit der Charakteriſirung Doch
findet ſich manches gute ſo ein feingezeichnetes Mädchen mit
einem Abſagebrief in der Hand Die zierliche gebrechliche
Geſtalt ſitzt ſo zuſammengeſunken in dem großen harten ſteifen
Stuhl der ſie wie das Leben überall ſtößt und quält und daseiſige Fröſteln dieſer Jugendblüthe iſt durch die froſtige Lila

farbe maleriſch trefflich verkörpert Noch ein anderes verdient
Erwähnung Zwei Bekannte vor einem malenden Künſtler
das Ringen nach einem Urtheil über das Geſchaute ſpiegelt ſich
deutlich auf dieſen markanten Geſichtern Hübſche Mädchen
malerei iſt natürlich auch wieder da manch ein Bild wie das
adrette ſanbere ſchwarzäugige Orangenmädchen mit einem Haar
ſo gepflegt wie das der Primadonnen wäre würdig die Nummer 1
in der Sammlung eines kunſtliebenden Mäcenen nacheifernden
Herrn Kommerzienrathes zu werden

Da iſt das nackte Weib des Prof Groſſo das ſolch einen
Sturm erregte beſonders in kirchlichen Kreiſen daß nun ganz
regelmäßig vor ihm eine Anzahl Schwarzröcke ſtehen in ſtummem
Schauen Ob ſie ſtudiren warum man es entfernen ſollte
Das Bild iſt virtuos gemalt mit prächtigen Farbeneffekten
Wie wollüſtig dehnt ſich dieſer ſchöne Körper auf dem kniſternden
glitzernden ſchneeweißen Atlas Aber was hat der Künſtler aus
dem Weibe gemacht Jſt das unſere Auffaſſung vom Weibe
Freilich ein Künſtler der einmal nur in hohen Kreiſen ver
kehrt und dann noch mit ſeinen Modellen vom Theater ec der
kann nichts anderes darſtellen dem bleibt das Weib nur ein
lebendig Spielzeug der Sinne Aber ſchmerzhaft denkt man an
die hohen weiblichen Geſtalten zurück die ihrer herrlichen
Formen ſich nicht ſchämend ſtolz und göttlich uns von einem
Tiziano beſchert wurden Und auch Rubens und ſeine heitere
ausgelaſſene oft derbe aber immer humordurchlebte Fleiſchlich
keit kommt uns ins Gedächtniß Wir müſſen bekennen das
waren doch andere Leute Einige andere Künſtler legen ihre
Weiber auf blühende Wieſen laſſen die Körper die ſchon in
der gewählten Lage nicht erfreulich ſind noch durch Theilſchatten
zerſchnitten werden und überziehen die Haut mit einem ganzen
Regenbogen von Reflexen die von den bunten Blumen dem

rünen Gras den ſonnendurchſchienenen Blättern kommen dasfus Experimente keine Kunſtwerke

Hiſtoriengemälde hat man lange nicht mehr zu ſehen be
kommen Der Stoff war verpönt Es ſollte das Jntereſſe des
Publikums vom Stoff abgezogen und auf die rein maleriſchen
Qnalitäten gelenkt werden ſo lautete das Feldgeſchrei Dag
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die verlockende Frucht ſie gelangen zu dem Reſultat8 ſie ſehr woblſchmeckend ſei und nehmen leiten Anſtand ſie

zu verzehren Dem Taxusbaum iſt damit ein großer Dienſt er
wieſen denn die harten Samen paſſiren unverſehrt den Darm
der We und gelangen ſo zu weiter Verbreitung Ja durch
ſorgfältige Beobachtungen iſt ſogar feſtgeſtellt worden daß
Samen die guf die beſchriebene Art durch Vögel verbreitet
wurden viel kräftigere Keimlinge liefern als ſolche die jenes
Schickſal nicht erfahren haben Uebrigens haben zahlloſe Ge
wächſe das gleiche Prinzip der Fruchtverbreitung wie unſer

Es ſei nur erinnert an die rothen Früchte der Eber
e der Berberitze des Weißdorns an die weißen Beeren der
neebeere Symphoricarpus racemosus ſowie an die roth

eſtielten ſchwarzen Früchte des Hollunders Recht hübſch iſtbei noch daß die Farbe der Früchte immer ſo gewählt iſt
daß ſie ſich von ihrer Umgebung möglichſt auffällig abheben
Deswegen tragen der immergrüne Taxusbaum und die Pflanzen
deren Laub zur Zeit der Fruchtreife noch keine herbſtliche
ärbung zeigt rothe Früchte Erdbeere Himbeere Johannis
eere Kirſche u und aus dem nämlichen Grunde ſind die Früchte

der Schneebeere die an entlaubten Zweigen hängen weiß Eineöchſt ſinnreiche Einrichtung zur Verbreitung der Samen zeigt
ie in der Abtheilung der Arzneigewächſe ſtehende Eſelsgurke
Eoballium officinale Die Pflanze in den Mittelmeerländern
u Hauſe iſt eine Verwandte unſerer Gurkengewächſe Jhre
rucht zeigt die Geſtalt einer rauhbehaarten grünen Gurke und
ängt an einem hakenartig gebogenen Stiele deſſen Ende wie

ein Zapfen in den Hohlraum der Frucht hineinragt Zur Zeit
der Samenreife wird das den Zapfen umgebende Gewebe auf
gelöſt ſo daß die Jerbim ung zwiſchen Frucht und Stiel eine
außerordentlich lockere wird Nun befindet ſich in der Wandung
der Gurke eine Schicht die das Beſtreben hat ſich in hohem
Grade auszudehnen Sobald dieſer Druck nach der Trennung
von Gurke und Stiel keinen Gegendruck mehr erleidet wird
durch die Ausdehnung jener Gewebeſchicht der Samen durch das
bisher vom Zapfen verſchloſſene Loch bis zu einer Entfernung
von mehr als einem Meter forigeſchnellt Aehnlich iſt der
bekannte Schleuderopparat unſerer Balſaminen Impatiens

n Wie ſehr der ausreifende Same eines Schutzes
bedarf dafür bildet der Stechapfel Datura Stramonium ein
ſchönes Beiſpiel Jn der nach allen Seiten hin ſtachelnden
Fruchthülle beſitzen die reifenden Samen in der That ein höchſt
wirkſames Schutzmittel das gleiche Prinzip iſt ja von der
Kaftanie allgemein bekannt Jntereſſant iſt auch die Frucht
bildung der pillentragenden Brenneſſel Urtica pilulifera welche
von der unſerer gewöhnlichen Neſſeln ſo abweichend iſt Das
genannte Gewächs iſt außerordentlich ſelten Jn unſerer Flora
kommt es nur im Hofe und in den Gräben des Manßsſelder
Schloſſes vor

Seltene Zierpflanze Jn der Blumenhandlung von
Triebel Gr Steinſtraße iſt ſeit einigen Tagen eine ſeltene
Zierpflanze das Orinum angustifolium ausgeſtellt Dieſe zu
den Liliengewächſen gehörige Pflanze iſt wie alle Crinum
Arten in den Tropen zu Hauſe Sie bedarf daher einer ſehr
ſorgfältigen Pflege ein Umſtand der zu ihrer ſeltenen Kulti
virung die Veranlaſſung ſein dürfte Jndeſſen verdiente ſie zur
Ausſchmücknng von Wintergärten fowie zur Schnittbiumenkultur
eine weit größere Beachtung als bisher Der ganze Habitus
der Pflanzen iſt ein gefälliger und die Blumen ſind ebenfalls ſo
wohlriechend wie farbenprächtig Beſonders die Schmalheit der
We gttsivſet macht die Blüthen zu einer ſeltſamen Er
ſcheinung

ſFür den Oktober Umzu g iſt die Räumungsfriſt der
Wohnungen inſofern von den ſonſtigen Friſten abweichend als
der 2 Oktober auf einen Sonntag fällt Der Umzug wird ſich
deshalb derartig regeln daß kleine Wohnungen von 1 bis 2
Zimmern und Küche wie gewöhnlich bis zum 1 Oktober
abends 10 Uhr h werden müſſen Hiergegen fällt der
Räumungstag für Mittelwohnungen von 3 4 Zimmern und
Küche diesmal auf den 3 Oktober ſo daß diefe bis zu dieſen
Tage abends 10 Uhr frei ſein müſſen Dementſprechend ſind

nei dmit dem Vermiether maßgebend ren uch
Unglücksfall Vorigen Freitag den ereigneteein be getücher Unfall auf deren Güterbahnhofe Am Nord

ende deſſelben auf Gleis 43 3 m nördlich des Transparenten
wurde durch einen Rangierzug dem Hilfsbremſer Friedrich
Eſcher das linke Bein unterm Knie überfahren und der rechte
Fuß bedenklich verletzt Zeugen waren nicht vorhanden undman vermuthet daß Unmwvorſichtigkeit des Verunglückten die Schuld
an dem Unfall beizumeſſen iſt

ehe

Verlegung der Domäne Giebichenſtein Die
Königl Regierung in Merſeburg beabſichtigt nach der bevor
ſtehenden Eingemeindung Giebichenſteins die Burg die
Gebäude und den großen Park der Königl Domäne
daſelbſt zu verkaufen Das Gutsgehöft ſoll nach Seeben
verlegt werden Dort befinden ſich bereits mehrere Wirthſchafts
gebände der Domäne auch liegen die zu derſelben gehörigen
größeren Ländereien in nächſter Nähe des Ortes Wie verlautet
beabſichtigt alsdann ein Konſortium das ſehr umfangreiche
Domänengrundſtück in Giebichenſtein käuflich zu erwerben Man
will die ſämmtlichen Gebäude abbrechen und unter Durchführung
mehrerer Straßen eine vornehme Villen bezw Landhauskolonie
erſtehen laſſen Eine hieſige wohlangeſehene große Brauerei
firma ſoll ſich ferner bereit erklärt haben bei der Realiſirung
des Kaufes die alte Burg Giebichenſtein Ruine anzukaufen
Dieſelbe ſoll unter Beibehaltung der äußeren Anſicht
nach Art der Rudelsburg gründlich um und ausgebaut und
eben in der von der Natur ſo hervorragend begünſtigten Lage
ein Reſtaurant größeren Stiles errichtet werden

Diebſtahl Jn vergangener Nacht wurden bei dem
Kohlgärtner Emil Schulze in Diemitz 4 Gänſe aus dem
Stalle geſtohlen Die Diebe haben die Zeit benutzt während
welcher der Beſitzer auf einer Geſchäftsreiſe nach Leipzig ab
weſend war Von den Dieben fehlt bisher noch jede Spur

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die B P deuten an daß die zu begründende Kaiſer

Wilhelm Bibliothek in Poſen unter ſtaatlicher Verwaltung
ſtehen wird

Für die Deutſche Plakat Ausſtellung in Berlin
die im Oktober ſtattfinden wird haben bereits zweihundert
Künſtler ihre Betheiligung zugeſagt

Das Weimarer Hoftheater bringt als Novitäten in
dieſer Saiſon Rosmersholm von Jbſen Robespierre
von Welcker Johanna von Biörne Björnſon neu ein
ſtudirt werden Schiller s Wallenſtein, Hebbel s Nibelungen,
Kleiſt s Zerbrochener Krug

Masſtro Lorenzo Peroſi deſſen Oratorien im Teatro
Fenice zu Venedig ſo begeiſterte Aufnahme gefunden haben
komponirt eine größere Oper Es handelt ſich um den Kain
des Dichters Gincoſa den der Künſtler in Muſik ſetzen will

Provinzialnachrichten
Eisleben 10 Sept Die Direktion des Stadt

theaters zu Halle hat ſich vielfachen Wünſchen entſprecbend
entſchloſſen die r im letzten Winter begonnenen Gaſtſpiele
auch in dieſer Saiſon fortzuſetzen Es werden zwölf Vor
ſtellungen gegeben und zwar wöchentlich eine die erſte findet
bereits am 6 Oktober ſtatt

NB Köſen 9 Sept Perſonalnachricht Der bis
herige Rektor der Kloſterſchule zu Pforta Profeſſor Dr Volk
mann der bekanntlich zum 1 Oktober in den Ruheſtand tritt
ſiedelt nach Jena über wo er ſeinen dauernden Wohnſitz nehmen
wird Ueber die Verſon ſeines Nachfolgers iſt wie ander

Wohnungen von mehr als 4 Zimmern und Kücht bis zum
4 Oktober abends 10 Uhr zu räumen Der Sonntag iſt für
den Umzug wie gewöhnlich nicht freigegeben Die Räumung

weitigen Meldungen gegenüber feſtgeſtellt ſei hier noch nichts
bekannt geworden nachdem Geh Profeſſor Dr Uhlig in Heidel
berg abgelehnt hat

nd r Jm aktiven Heere Pieszczek Jntendtend der 8 Div w r ernannt Schulzentend Setretär von der J iend der 12 Div de ba XI 3
rmeeco der Charakter als Rechnungsrath verliehen Dr Not hna eiOber der Landw und Nahrungsmittelchemiker zum CotyiStabeapeideiel

des IV Armeecorps ernannt

peigri Stellen Durch Penſionirung ihres wird die
Pfarrſielle zn Bergwitz Diözeſe Kemberg zum 1 vakant Die
ſelbe unterfällt der freien kirchenregtmentlichen Beſetzung und gewährt neden
freier Wohnung ein Einkommen von ca 3200 M er ſind jährlich
911 M Pfründenabgabe bis zum 30 September 1906 M zu zahlen
Stelle gehören zwei Kirchen Die Wiederdeſetzung erfolgt diesmal durch
meindewahl Bewerbungen ſind an das Königl Konſiſtorium einzureichen

u der erledigten evangeliſchen Pfarrſtelle zu Saale dk in der e Naum
ra iſt der bisherige Pfarrer in Abtlöbnitz Karl Gotthelf Armin Brod führer

derufen und deſtätigt worden

Bad Harzburg 9 Sept Die Proſpekte über An
lage einer Straßenbahn vom Bahnhofe Harzburg nach
den Eichen und dem Radaufalle haben jetzt greiſbarere Geſtalt
angenommen Das eine Projekt bezieht ſich auf Anlage einer
Pferdebahn und ſucht nachzuweiſen daß infolge ſeiner
geringen Koſten nur ein derartiger Betrieb ſich bezahlt machen
werde Das zweite Projekt betrifft die Anlage einer elek
triſchen Bahn und in Verbindung mit dem dazu erforder
lichen Elektrizitätswerke die Einrichtung elektriſcher Beleuchtung
der Stadt Wie es heißt ſoll die größte Schwierigkeit für Ver
wirklichung des letzteren Projektes in deſſen Koſtſpieligkeit liegen
Betreffs der elektriſchen Beleuchtung dürfte nur noch die öffent
liche Straßenbeleuchtung in Betracht kommen da die Frireße7
bei Privaten wenig Neigung für das theure elektriſche Licht
ergeben haben Vielfach iſt man ſeitens der Geſchäftsleute auch
ſchon zur Anlage von Gas Acetylenlicht u dergl geſchritten

88 Roßlan 9 Sept Gehobene Rieſeneich Vor
geſtern Abend brachte der Schleppdampfer Nr 1 von Friede
und Eintracht, jetzt den vereinigten Elbe und Saaleſchiffern
gehörend einen Petroleumkahn thalwärts Kurz vor der Brücke
riß die Verbindung und der Kahn blieb auf einem Buhnenkopf
ſitzen Der Dampfer fuhr durch die Brücke und kehrte unter
halb derſelben wieder um um den verloren gegangenen Kahn
zu holen Als man das Verbindungstau ſuchte brachte man
mit dieſem eine alte Eiche die vielleicht ſchon Jahrhunderte
auf dem Grunde der Elbe gelegen zu Tage Solche Bäume
von meiſtens rieſigen Dimenſiouen ſind bei dem jetzigen niederen
Waſſerſtand in hieſiger Gegend ſchon mehrere gehoben worden

Aus dem Königreich Sachſen 10 Sept Nordlicht
Jn Dresden wurde geſtern in der zehnten Abendſtunde ein ſchönes
an den Seiten röthlich ſonſt weißlich leuchtendes in ſeinen
Strahlen fortwährend wechſelndes Nordlicht beobachtet Es
iſt dies dieſelbe Himmelserſcheinung die auch hier in Halle
beobachtet worden iſt wir haben ihrer bereits in der Sonnabend

hen 2aebe der Saale Ztg ausführlich Erwähnung
gethan

8 Leipzig Sept Zur Ehrenrettung des Scherbel
berges Neuer Stadtbaurath Unzählige gute und
ſchlechte Witze ſind über den hieſigen Scherbelberg ſchon gemacht
worden ja er wurde oft ſogar zu Unrecht verdächtigt eine
Brnutſtätte von Miasmen zu ſein Zur Ehrenrettung des
Monte Scherbelino aber geben wir heute die Anzahl der Ge

wächſe an die auf ihm gedeihen und dieſe Ziffern werden über
zeugend darthun daß der Berg einen recht hübſchen Eindruck
machen muß Nach dem Verwaltungsberichte der Stadt Leipzig
wurden 3500 ebm guter Boden geſchaffen darauf 2800 Coniferen
100 Alleebäume und 900 verſchiedene Sträucher angepflanzt zu
ſammen alſo 3800 verſchiedene Gewächſe die der Berg trägt
Zur Begquemlichkeit ſind 25 Bänke aufgeſtellt Der Berg iſt
alſo wohl des Aufſuchens werth und verdient nicht Spott und
Hohn Wir theilten bereits früher mit daß Herr Stadt
baurath Licht der Erbauer des neuen Rathhauſes ſein wird
und für dieſe Zeit aus ſeinem Amte beurlaubt iſt Die An
ſtellung eines dritten Stadtbaurathes hat ſich deshalb nöthig
gemacht und wird vorausſichtlich Herr Scharenberg welcher
Bauleiter des Reichsgerichts war gewählt

Publikum aber hat nie aufgehört Stoff zu verlangen Denn
wenn es ſchaut will es auch etwas denken
hiſtoriſche Bilder ſind ausgeſtellt Simſon vor den Philiſtern
und Der kriegeriſche Papſt Julius II vor einer eroberten
Stadt Beide haben viel Gutes ſie zeigen einen weiſen Kom
poſitionsſinn in der Anordnung der Gruppen die Farbentöne
ſind gut vertheilt und tragen zu der meiſt guten Charagkteriſtik
weſentlich bei Nur der gewaltige Papſt Inlius iſt nicht ge
lungen Hier hätte ein Michelangelo allein das Richtige gefunden
Jm Simſon der die Kornmühle dreht deutet der gräubraune
Geſammt Ton der ſich faſt bleiern lähmend auf die Figuren
legt auf das Hoffnungsloſe Troſtloſe auf den Fall eines
Helden Dieſer ſelbſt iſt mir zu ſehr und als Athlet zu wenig
durchgeiſtigt dargeſtellt

Dann wären noch Shymboliſten Myſtiker und wie ſie alle
heißen Doch da iſt nichts Gutes ein Stoff der eine ſolche
Behandlung vertragen hätte
fräuleins vor dem grünen Grafen einem aus dem Hauſe

d dem es die Zukunft kündet iſt kindlich faſt albern
behandelt

Ueberſchreitet man dort wo in einem weiten Saal alles ge
ſammelt iſt was an Fürſorge für arme Kinder für Verarmte
für Verſchuldete 2c ſich im Königreich findet einen leicht
geſchwungenen Brückenbogen ſo kommt man in die Sonder
ausſtellung der Arte sacra Auf dem Gebiete wo ſie beide
Berührung haben dem der guten Werke und chriſtlichen Hilfe
und Milde hängen ſie zuſammen Aber das erſcheint micht
daß auch auf dieſem friedlichen Boden ſchwere und hartnäckige
wenn auch verſteckte Kämpfe ausgefochten werden Von all den
heiligen Dingen die in der Arte sacra ausgeſtellt ſind will
ich nicht reden Mir gefallen ſie nicht Manches mag Werth
haben dann iſt es aber meiſt alt wie die ſchönen fein
gezeichneten und ausgetuſchten Handſchriften Eine Anzahl
älter Bilder ſind auch da doch von geringer Bedentung Dann
aber kommt ein großes Gebäude da ſind moderne Bilder aus
geſtellt die um zwei Preiſe von je 10,000 Fres konkurriren
einmal der Preis Leo s XIII die heilige Familie als Vorbild
für chriſtliche Familien Wer Jtalien kennt kennt auch die
Tauſende von heiligen Familien aus alten Zeiten
ausgeſtellten Bilder ſind ſo jammervoll ſo bar jeder Qualität
von ſo unglaublich unreifer ungeſchickter Technik ſo verwirrtem
lindiſchem Farbenſinn ſo unſicherer Zeichnung ſo abſolut
mangelnder Charakteriſirungsgabe daß das alles nur dadurch
noch übertroffen wird daß die Künſtler überhaupt nicht
wußten was aus dem Auftrage machen und auf die tollſten
ind abgeſchmackteſten Jdeen verfielen Eine gezwungene un
hre Heiligkeit und Frömmigkeit paart ſich im gleichen Bilde

t rohem Naturalismus Vorhang zu
Dann hat der König 10,000 Francs ausgeſetzt für das Werk

s am beſten darſtellt wie Vaterlandsliebe mit religiöſem
Sefühl ſich verbindet Auch hier iſt nur Trübſeliges geleiſtet
vorden Ein Künſtler glaubt einfach damit die Aufgabe zu
löſen daß er von der einen Seite den Papſt von der anderen
das Könſgspaar an einen Altar treten läßt Das iſt wenigſtens
einfach Aber hier erhellt eben klar eines daß nämlich zum

Zwei größere
guten Theil den heutigen Künſtlern jede tiefere allgemeine
Bildung abgeht daß ſie gar nicht imſtande ſind eine Idee in
ihrer Eigenart zu erfaſſen Höchſtens daß ſie in der Geſchichte
irgend eine ausgefallene That herausſuchen die kein Menſch
kennt ſtatt in die Volksſeele zu greifen und dort Schlummerndes
herauszuholen Der Königspreis war ja nicht leicht zu er
obern Die Aufgabe iſt ſchwer und man kann ſtreiten ob
überhaupt ganz lösbar zumal der König noch an den ſpeziellen
Fall gedacht hat daß von kirchlicher Seite dieſe beiden Gefühle
in der von den italieniſchen Patrioten gewollten Weiſe als nicht
zu vereinigen bezeichnet werden Aber allgemein wie auch dieſes
Spezielle trefflich verkörpernd hätte doch die Darſtellung des
großen Mönches aus dem Renaiſſanceflorenz des Savonarola
ſein müſſen Das iſt auch eine Geſtalt die in der Volksſeele

lebt
Gleichheit von Vaterland und Himmel

Die Erſcheinung des Wald

Seine Jdee war ja gerade die Einheit ja wie er meinte

Es ließe ſich noch vieles von dieſer Ausſtellung erzählenEine Fülle von allen möglichen Vergnügungsanſtalten e bor

handen Die Brutanſtalt für Kinder hat hier einen Pavillon
errichtet Der berühmte Hungerkünſtler Succi hungert in einer
kleinen Hütte zu ſehen pro Mann 20 Cts Wie könnte eine
Waſſerbahn wie eine Luftbahn über den Pofluß fehlen Auch
Dahomeyneger haben ihre Hütten in der Ausſtellung auf
geſchlagen Aber all das ſind internationale Dinge die überall
zu ſehen ſind Sie geben kein Gepräge ab Aber was echt
italieniſch iſt worin ſeit jeher die Jtaliener brillirt haben das
iſt am Eingang zu der mächtigen Maſchinenhalle ein zauber
bafter Brunnen Jm Stil Bernini s iſt er gehalten der die
Fontang Frevi in Rom ſchuf Des Waſſers ewige Beweglich
keit ſein Spiel mit ſich ſelbſt reden hier die zahlreichen

Er wollte daß ſchon
hier auf Erden die Menſchen ſich fühlten wie einſt dort oben
ihm war Chriſtus der Herr der Stadt Aber dieſe Künſtler
meinen wenn ſie etwas Farben miſchen und auf die Lein
wand klexen können höchſtens noch etwas zeichnen dazu ſo
genüge das

Schaut man auf die Ausſtellungen der zahlreichen Kunſt
ſchulen des Landes ſo wird man gewahr daß dort eine Fülle
unfähiger Geiſter herangezogen werden die kaum den Feſſeln
der Schule entronnen in tollen Extravaganzen ſich ergehen
weil ſie ſelbſt fühlen daß ſie ſonſt nichts leiſten können denn
in ihnen gärt eine abgrundtiefe Leere Und allen Unterricht
im Zeichnen c in Ehren der das Verſtändniß für die Kunſt
mehren und heben kann aber hier ſcheinen mir eine Reihe von im Brunnen die

Gruppen und Geſtalten Eine Welle haſcht die andere eine
führt Krieg mit der anderen Sie ſpielen bald luſtig bald
wild und kämpfend Und entſtieg dem Meere nicht die Land
und Menſchenbeherrſcherin die herrliche Göttin Aphrodite
Und um ſie blumenſtreuende Mädchen Mädchen mit Früchten
des Meeres unverſiegliche Fruchtbarkeit zeigend Abends aber
wenn Dunkel rings auf Berg und Fluß geſunken da beginnt
ein glühendes Leben im Waſſer

Man muß ſolch einer italieniſchen Nacht beigewohnt haben um
zu wiſſen was ſie zu bieten vermag Tauſende bunter
Lämpchen an den Wegfronten im Grünen in den Bäumen
ſchufen einen Zaubergarten aus dem Park viele Tauſende von
fröhlichen Menſchen wogten durcheinayder Fröhlichkeit und
dabei doch Anmuth Grazie überall Da begannen dort unten

Götter des Waſſers zu erwachen JnSchnulen ſogenannte kunſtgewerbliche Schulen nicht auf rechten gewaltigen Strahlen ſchoß es auf das hberrliche erfriſchende
Bahnen zu wandeln Siatt ihre Ziele zu verfolgen laſſen ſie
Schüler allerlei Köpfe und dergleichen malen Sind das große
Talente nun wohl aber das Ausgeſtellte ſind ganz jammervolle

Dinge und man muß ſich ſagen was ſoll das Jſt das der
Sinn dieſer Schulen Solch ein Schüler dünkt ſich dann über
kunſtgewerbliches Zeichnen erhaben Malen verſteht er doch
nicht So wird ein Dilettant mit großen Anſprüchen aus ibm
der die Ausſtellungsſäle füllt und ihr Niveau herabdrückt

Die hier Dafür zahlt denn der Staat reſp die Gemeinde und meinen
die Kunſt zu unterſtützen

Ueber die Bildhauerwerke will ich gar nicht ſprechen Es

Element in ſchäumendem Giſcht ſich ſelbſt überſtürzend um
zerſtiebend in ſich ſelbſt zu verſinken Dann war es als glühte
es auf und plötzlich ſchoß es wie glänzendes Silber in die
Höhe dann wieder wie feuriger Wein zum Taumel und zur
Luſt ladend all die erſtannten Zuſchauer Und nun ſtrömte
ein Goldſtrahl zum Himmel und lauteres Gold fiel in ſchweren
Tropfen herab Jmmer wieder wechſelten die Farben helles
Grün himmliſches Blau kamen und gingen Ein Proteus
ſchien der Brunnen Dann plötzlich ſchluchzte es auf wie in
bangem Weh Die Waſſer ſanken und alles war wieder ſtumm

ſind ja eine Anzahl ganz tüchtige Sachen dabei aber ſie wieder
holen tanſendſach Geſagtes in gleicher Weiſe 1001 mal Ein

und dunkel Da leuchteten Scheinwerfer auf und die Höhen
am anderen Flußufer tauchten auf hellerleuchtet Zitterndes
Silberlicht webte um die grünenden Wipfel friedlich lagen all

einziges kleines Modell für ein Denkmal iſt erwähnenswerth die ſchlafenden Häuſer da die für Augenblicke nun ſichtbar
das für den Menſchenfreund Don Bosko der Kinder Rettungs wurden
anſtalten gegründet hat und wie ein Vater geliebt war Er

Dann ſchaute plötzlich alles gen Himmel
Da ſtieg lenchtend ſieghaft ein Ballon in Geſtalt eines

ſteht in ſeiner einfachen Soutane ganz natürlich und einfach Sternes hinan höher und höher der Stern Jtaliens der zum
da Herzensgüte auch ein wenig ſchalkhafter Humor liegen
auf ſeinem Antlitz Ein junges Mädchen kniet vor ihm und
küßt ihm die Hand Er hat ſie aus dem Schmutz der Straße
erettet Ein Knabe ſteht auf der anderen Seite und drängtſch liebevoll an den Alten der ihm die Hand auf die Schulter

legt So führt er den Knaben ſicher ins Leben hinein Was
zu ſagen war iſt in dieſer kleinen Gruppe ſchlicht zu Herzen
gehend ausgeſprochen Das iſt ein wahres inneres Kunſtwer

Karet eilt Jauchzen begleitete ihn Ein Volk noch voll
Kraft und Willen ſchaute ſich ſelbſt höher klimmen die
Staffel der Kultur hinan Wind und Luſtdruck kämpften
gegen ihn an

Doch der Stern ſtieg und ſtieg
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